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Weichenstellung in der Post-doc-Phase
Wissenschaft mit Migrationshintergrund
Akademische Karriere mit Behinderung
Unternehmen in der Pflicht 
Internationale Perspektiven
Landkarte der Fördermöglichkeiten

Die Post-doc-Phase wird  im Mittelpunkt des zweiten Bundesberichts zur Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses stehen, den der Bundestag Mitte 2009 in Auftrag 
gegeben hat. Das Institut für Hochschulforschung Wittenberg (HoF) wird mit Förderung 
des BMBF erneut die Federführung übernehmen und dabei mit dem INCHER Kassel und 
dem IHF München kooperieren.

Das Forschungsprojekt mit einer Laufzeit von November 2009 bis Dezember 2013 hat 
zum Ziel, Politik, Hochschulpraxis und Öffentlichkeit strukturierte hochschulpolitische 
Informationen zur Situation des wissenschaftlichen Nachwuchses in Deutschland 
zugänglich zu machen. Aufgearbeitet werden die Förderlandschaft und Reformprozesse, 
statistische Daten, wissenschaftliche Erkenntnisse und empirische Befunde.
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